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- Zu Ludaßy’s. Sie sprachen heute viel und fast mit Ruhe über ihre 
todten Söhne. Ich erzählte allerlei (von Heini und Lili) worüber sie 
herzlich lachten. Unten sagt er mir: Mein ältrer Sohn ist an der Schlam- 
perei eines Arztes, der jüngre, an der Schlamperei eines Offiziers zu 
Grund gegangen (der nemlich wie es scheint betreffs der Dnjestrfurth 
eine falsche Auskunft gegeben).- Olga L. erinnert sich unsres Theater- 
spiels in Kinderzeiten. 

Nm. „Wiederkehr“. (Wird vielleicht heißen: „Die Schwestern“.-) 
- Dr. Robert Adam; über Bücher; sein Judasstückplan (mit Frie- 

dell) u. s. w- 
Stephi zum Nachtm- 

18/10 Träume; insbesondre einer, wo ich St. in dem Kinderzimmer 
meiner Jugendwohnung Burgring erwarte, bemerkenswerth- 

Dictirt „Sohn“ weiter- 
Nm. an „Wiederkehr“.- 
Dr. Auernheimer; über Verlag Fischer, Stellung zu Oesterreich, zu 

mir. Die Atmosphäre dort. Jetzt soll Hr. Albert Ehrenstein beim Thea- 
tervertrieb engagirt sein- 
19/10 Traum: Bahnhof, ich soll zu M. G. fahren, während ich Fahrplan 
studiere, und versuche den Ortsnamen zu erinnern, fährt der Zug fort, 
ich weiss immer nur: auf der Strecke nach „Partenkirchen“.- 

- Beim Cigarrenagenten Drucker, verbrecherisch theuer Cig. ge- 
kauft. 

- Mit 0. bei Knepler, geschäftl. Gespräch über O.s Concert und ev. 
Vorlesung von mir - Trafen dann Ress, der über Gleichgewichtsstörun- 
gen, die Aerzte, das Alter, die Zeit bitter klagte. „Da wär man lieber 
todt.“ Er ist 77- 

Mit 0. bei Tante Irene - über den Tod ihrer Enkel. 
Einkäufe mit 0- 
Nm. an „Wiederkehr“.- 
Zu Dr. Dan. Kaufmann. Er hat den besten Willen, mir seelisch ja 

womöglich organisch zu helfen, kommt immer wieder auf Symptome, 
die „nicht typisch“ sind und die Prognose weniger hoffnungslos gestal- 
teten - wenn es stimmte. Zeigt mir anat. Praeparate und Photo- 
graphien .- 

Tonkünstler Orchester, mit 0. Sie berichtet Julius (der in der glei- 
chen Loge mit uns) von Else L- 
20/10 Marktcommissair vigilirt bei uns nach Fettvorräthen und ent- 
schuldigt sich, schämt sich fast seines Berufs. 

Dictirt Wiederkehr, Vertragsbrief Berl. Tgbl. Doctor Graesler 


